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Liebe Orterinnen und Orter!

Im Namen des Vizebürgermeisters, 
der Gemeindevorstands- und 

Gemeinderatsmitglieder, des Amtsleiters 
und der Mitarbeiter am Gemeindeamt, 

im Kindergarten, in der Schule und 
im Bauhof wünsche ich Euch allen 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
mit viel Ruhe und innerer Einkehr, 
sowie ein erfolgreiches Jahr 2019, 

das Glück, vor allem aber Gesundheit 
bringen soll. 

Bürgermeister 
Walter Reinthaler
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Information des 
Bürgermeisters
Geschätzte Orterinnen und Orter, 
liebe Kinder und Jugendliche!

Durch die Medien und in Geschäf-
ten schon seit mehreren Wochen 
zwangsweise beglückt, in unserer 
Gemeinde seit einigen Tagen auf-
grund des am Dorfplatz stehenden 
und geschmückten schönen Weih-
nachtsbaumes ersichtlich, in der 
Natur aufgrund für diese Zeit zu 
hohe Temperaturen selbst aber noch 
nicht direkt wahrnehmbar, sind un-
ser aller Augen nun doch bereits auf 
die kommenden Weihnachtfeierta-
ge gerichtet. 

Tage der Besinnlichkeit und der 
Entspannung sollen dieser Hektik 
der Vorweihnachtszeit weichen und 
Euch Freude im Kreise Eurer Fa-
milie bereiten. Aber auch die Zeit 
geben, Euch zu fragen, was das alte 
Jahr gebracht hat und das Neue Jahr 
2019 wohl bringen wird.

Ich möchte das Weihnachtsfest und 
den anstehenden Jahreswechsel 
wieder zum Anlass nehmen, mich 
bei allen zu bedanken, die im zu 
Ende gehenden Jahr wieder mitge-
arbeitet haben, unsere Gemeinde 
Ort im Innkreis lebens- und lie-
benswert zu erhalten, aber auch die 
Zukunft mitzugestalten.

Ein besonderer Dank gilt allen Mit-
arbeiter/innen der Gemeinde und 
des Bauhofes, des Kindergartens, 
der Volksschule, den Gemeinderä-
ten, den Feuerwehren, allen Verei-
nen und Organisationen, der Kir-
chengemeinde, aber auch allen in 
Ort ansässigen Firmen. 

Seit der letzten Ausgabe der Orter 
Gemeindezeitung haben zwei Sit-
zungen des Gemeinderates statt-
gefunden, wobei am 1.10. unter 
anderem folgende Tagesordnungs-
punkte behandelt wurden.
Der Prüfbericht der BH Ried zum 
Rechnungsabschluss 2017 wurde 
zur Kenntnis genommen, Grund-
satzbeschlüsse zu Grundverkäufen 
an Privatpersonen im Bereich der 
neuen Grundstücke Richtung Bi-
schelsdorf wurden gefasst und die 
Auflösung alter öffentlicher Wege 
über das Grundstück der Firma Hu-
ber-Transporte bzw. Forstpflanzen 
Murauer beschlossen. Diese Flä-
chen wurden von den angeführten 
beiden Anrainern nun gekauft.

Halte- und Parkverbot „Benteler 
Straße“
Aufgrund berechtigter Anrainer-
beschwerden (erschwerte Zufahrt, 
aber vor allem Verschmutzung 
durch zurückgelassenen Müll durch 
vor allem ausländische LKW`s) hat 
die Gemeinde für die so genann-
te „Benteler-Straße“ beginnend 
von der Kreuzung mit der Antie-
senhofener Landesstraße bis zum 
„Müllner in der Au“ ein Halte- und 
Parkverbot erlassen, das in der Zwi-
schenzeit bereits in Kraft ist. (aus-
genommen sind Zustelldienste zur 
Fa. SGL). Die Polizei Obernberg 
wurde ersucht, hier verstärkt Über-
wachungen durchzuführen, um die-
ses Verbot auch durchzusetzen.

Neuer ISG-Bau und JUNGES 
WOHNEN
Unter Punkt Allfälliges habe ich die 
Gemeinderäte auch informiert, dass 
die ISG im Bereich ihrer Gründe 
hinter dem Kindergarten einen wei-
teren Wohnbau mit 12 Wohnungen 
errichten wird, wobei laut den Bau-
herrn damit bald begonnen werden 

Information aus dem Gemeindevorstand,  
Gemeinderat und Gemeindeamt

Ihr/Euer Bürgermeister 

soll.
Hingegen „stockt“ es sich beim 
Projekt JUNGES WOHNEN – hier 
sind die geplanten Errichtungs-
kosten der ISG zu den geförder-
ten Richtsätzen unverhältnismäßig 
hoch, wie mir sowohl von der ISG, 
als auch vom zuständigen Wohn-
baulandesrat Dr. HAIMBUCHNER 
mitgeteilt wurde. Seitens der ISG 
besteht aber weiterhin das Interes-
se, diese Wohnform bei uns in Ort 
anzubieten.

HOFER und DM - Widmung
Am 15.11. fand eine Sonderge-
meinderatssitzung statt. Grund 
dafür war der Genehmigungsbe-
schuss im Örtlichen Entwicklungs-
konzept und Flächenwidmungs-
plan aufgrund einer Forderung der 
Verkehrsabteilung des Landes OÖ 
in Zusammenhang mit der geplan-
ten Umwidmung für den HOFER- 
und DM Markt. Die Gemeinderäte 
haben dieser Forderung, wonach 
irgendwann im Falle eines Kreu-
zungsumbaus des Kreisverkehrs 
Parkflächen des HOFER-Marktes 
für den Ausbau der B 143 zur Ver-
fügung gestellt werden müssen, 
einstimmig beschlossen. Der Akt 
ist mittlerweile bereits wieder beim 
Land OÖ zur Entscheidung über 
eine Genehmigung. Jedenfalls sind 
sowohl die Gemeinderäte, als auch 
der Grundbesitzer, Karl MAYR 
und die Entscheidungsträger der 
Fa. HOFER für dieses Projekt und 
unterstützen dies z.B. durch ein 
Sachverständigengutachten. Wir 
sind gespannt, ob das Land weitere 
Versagungsgründe für die Gemein-
de Ort findet. Allerdings sind seit 
unserem Einspruch gegen die Ver-
sagung auch in den umliegenden 
Gemeinden keinerlei diesbezügli-
che Flächenwidmungen für Firmen 
durch das Land mehr erfolgt.

Walter Reinthaler
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Wenn die Gemeinde im Zuge der 
Durchführung des Winterdiens-
tes  aus arbeitstechnischen Grün-
den auch Flächen räumt und streut, 
wozu nach § 93 StVO 1960 eigent-
lich die Anrainer bzw. Grundeigen-
tümer oder nach § 1319a ABGB die 
Wegerhalter gesetzlich verpflichtet 
sind, handelt es sich dabei um eine 
unverbindliche Arbeitsleistung der 
Gemeinde, aus der kein Rechtsan-
spruch abgeleitet werden kann.
Die gesetzliche Verpflichtung zur 
ordnungsgemäßen Durchführung 
der Arbeiten sowie die damit ver-
bundene zivilrechtliche Haftung 
verbleibt in jedem Fall beim ver-
pflichteten Anrainer bzw. Grundei-
gentümer oder Wegerhalter.
Eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigende 
Übung im Sinne des § 863 Allge-
meines Bürgerliches Gesetzbuch 
(ABGB) wird ausdrücklich ausge-
schlossen.

Schneeräumung auf
Gehsteigen/Anrainer-
pflichten

Im Jänner 2019 sind zahlreiche 
Wasserzähler zum Tauschen fällig 
(gesetzlich alle 5 Jahre notwendig), 
ab Mitte Jänner werden daher un-
sere Gemeindearbeiter die betroffe-
nen Zähler austauschen. 
In diesem Zug wird zugleich die 
Zählerablesung durchgeführt, die 
betroffenen Haushalte erhalten des-
halb keine Aufforderung zur Zäh-
lerstandsmitteilung.

Wasserzählerwechsel

Der Prüfbericht für die am 8. Okto-
ber 2018 durchgeführte Trinkwas-
seruntersuchung der Ortswasser-
leitung weist – soweit untersucht 
- keine Überschreitungen der Para-
meterwerte gemäß Trinkwasserver-
ordnung auf. Das Wasser entspricht 
im Rahmen des durchgeführten 
Untersuchungsumfanges den gel-
tenden lebensmittelrechtlichen Vor-
schriften. In das Gutachten kann 
während der Bürgerservicezeiten 
am Gemeindeamt sowie auf der 
Gemeindehomepage www.ort-im-
innkreis.at Einsicht genommen 
werden.

Trinkwasserbefund

Grundverkäufe
In dieser Gemeinderatssitzung wur-
den Grundsatzbeschlüsse für den 
Verkauf von vier weiteren Grund-
stücken in Bischelsdorf (Moser-
Gründe) gefasst. Mittlerweile 
haben dort die Arbeiten für die In-
frastruktur (Kanal, Wasser, Glasfa-
ser, Straßenbau) begonnen.  Aktuell 
ist dort von unseren ursprünglich 8 
Parzellen nur mehr 1 Parzelle ver-
fügbar, die wir uns allerdings für 
„Notfälle“ zurückhalten wollen.

GEMEINDEAMTSNEUBAU 
und DORFPLATZGESTAL-
TUNG
Ende November wurden nun end-
lich auch die neuen Laternen für 
unseren Dorfplatz geliefert und so-
mit der Gemeindeamtsneubau und 
die Dorfplatzgestaltung fast abge-
schlossen. Im Herbst ist auch die 
Montage der Photovoltaikanlage 
am Dach des Gemeindeamtes er-
folgt, das Buswartehaus fertig ge-
stellt und neue Sitzbänke und Stein-
tröge aufgestellt worden. Nicht nur 
ich bin der Meinung, dass mit der 
Entscheidung ein neues Amtsge-
bäude am Dorfplatz zu errichten, 
eine gute Wahl getroffen wurde. 
Nebenbei wurden beim Bau trotz 
einiger Zusatzleistungen auch noch 
die Kosten unterschritten, ein Er-
gebnis, das bei öffentlichen Bau-
ten doch eher ungewöhnlich ist. 
Die Eröffnung des Amtes und des 
Dorfplatzes ist nun für das Frühjahr 
2019 vorgesehen.

HOCHWASSERSCHUTZ
Die Bauarbeiten am HOCHWAS-
SERSCHUTZ im Bereich Ort sind 
zum Großteil abgeschlossen, im 
Winter und Frühjahr sind noch ei-
nige Maßnahmen im Bereich der 
Mündung der Osternach notwen-
dig. Leider ist es im Zuge der Bau-

arbeiten zu einer erheblichen Kos-
tensteigerung gekommen.
Hinsichtlich des Bauabschnittes in 
Osternach laufen die Ausschreibun-
gen.

Sprechtag LR Hiegelsberger
Am 10.10. konnte ich gemein-
sam mit dem Amtsleiter und dem 
ÖVP Obmann in einem Gespräch 
bei Herrn Landesrat HIEGELS-
BERGER in Linz verschiedene  
Anliegen und Projekte in unserer 
Gemeinde in der nächsten Zeit be-
sprechen. Die Gespräche sind dabei 
recht positiv hinsichtlich der Unter-
stützung des Landes verlaufen. 
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Unsere neuen 
Gemeindebürger 
stellen sich vor:

Glückwunsch
Herrn Walter Mittermayr wurde im 
Rahmen einer kleinen Feier seitens 
des LSR in Linz der Berufstitel 
„Oberschulrat“ für seine Unter-
richtstätigkeit an der HTBLA Wels 
verliehen. 
Familie und Freunde gratulieren zu 
dieser Auszeichnung recht herzlich.

Milena Schneglberger
geboren am 5. September 2018

Aigen 10, Tochter von 
Eva & Daniel Schneglberger

Lukas Schmölzer 
geboren am 22. September 2018

Bischelsdorf 31, Sohn von 
Bianca Schmölzer & Daniel Zahrer

Zahlen aus dem  
Standesamt
Im Jahr 2018 waren bis zum Re-
daktionsschluss in unserer Gemein-
de 20 Geburten -11 Jungen und 
9 Mädchen zu verzeichnen. Gra-
tulation den sicher stolzen Eltern 
auch hier nochmals zu ihrem Nach-
wuchs.

5 Ehepaare schlossen 2018 vor 
dem Standesamt Ort im Innkreis 
den Bund für ein gemeinsames Le-
ben.

Auch 17 Todesfälle waren heuer zu 
beklagen.

Zur Zeit sind in Ort 1.280 Personen 
mit Haupt- und 222 Personen mit 
Nebenwohnsitz gemeldet.

Veröffentlichung  
Geburtstage
Bisher hat die Gemeinde monatlich 
alle Runden- und halbrunden Ge-
burtstage ab 70 Jahre an die Gratis-
zeitung TIPS zur Veröffentlichung 
weitergeleitet. 
Seit Einführung des neuen Daten-
schutzgesetzes ist es jedoch not-
wendig, von jedem die Zustimmung 
zur Veröffentlichung einzuholen.

Daher gilt ab 1.1.2019 folgende 
Änderung:
Wir bitten jeden, der seinen Ge-
burtstag in der Zeitung veröffent-
lichen will, dies rechtzeitig am 
Gemeindeamt Ort im Innkreis 
bekanntzugeben, denn nur dann 
werden die Daten an die Zeitung 
weitergeleitet.

Christbaumspende
Vielen Dank an Herrn Wagner 
Heinrich und Frau Wagner Anna 
aus Ort, sie haben den diesjährigen 
Christbaum am Dorfplatz gespen-
det.

Gefällt uns 
gar nicht
Tankstellenverkehr 
durch unser Ort
Immer öfter gibt es Anrainerbe-
schwerden über ausländische LKW, 
die in den entlegensten Ortsteilen 
(aktuell mehrmals in Bischelsdorf) 
Tankstellen suchen! Leider folgen 
diese meist osteuropäischen LKW-
Lenker ohne auch nur ein bisschen 
mitzudenken den Anweisungen 
ihres meist  für PKW ausgelegten 
Navi, wenn sie einmal im Kreisver-
kehr falsch ausgefahren sind. Die-
se Navigation (für PKW) führt sie 
dann am kürzesten Weg auf nicht 
für LKW und Sattelzüge geeigne-
te Straßen über die Leitner-Brücke 
oder eben über Bischelsdorf zu 
ihren Tankstellen in Kammer/Rei-
chersberg. Die an den Kreuzungen 
angebrachten Symbolschilder „NO 
GPS“ ignorieren sie, daher ist es 
schwer gegen sie vorzugehen. 

Blutspendeaktion
Bei der Blutspendeaktion des Ro-
ten Kreuzes am 24.10.2018 haben 
69 Personen teilgenommen. Vie-
len Dank für Ihre Unterstützung.

Gefällt uns
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Neuer Standort  
Briefkasten
Der Postkasten am alten Gemein-
deamt musste weichen, er ist nun an 
der Laterne, gegenüber vom neuen 
Buswartehäuschen zu finden.

Freie Wohnung Wichtige Termine

Müllabfuhr:
22. Dezember 2018
08. Jänner 2019
22. Jänner 2019
05. Februar 2019

          19. Februar 2019

Biomüll:
19. Dezember 2018
16. Jänner 2019
13. Februar 2019

Papiertonne:
31. Jänner/1. Februar 2019
28./29. März 2019

Die Müllstreifen für das Jahr 
2019 bitte am Gemeindeamt  
zu den Bürgerservicezeiten  
abholen.

Bitte die Tonnen rechtzeitig (6.00 
Uhr früh) zur Abfuhr bereitstel-
len, da die Abholrouten variie-
ren können!

Mietwohnung im ISG-Wohn-
block Nr. 186/1 (ab sofort)
Diese Wohnung befindet sich im 
Erdgeschoss und hat eine Woh-
nungsnutzfläche von 98,92 m².  
Die monatliche Nutzgebühr be-
trägt inkl. Betriebs- und Heizkosten  
€ 937,10. Der Finanzierungsbeitrag 
beläuft sich auf ca. € 1.863,04.

Interessenten mögen am Gemein-
deamt ein Wohnungsansuchen stel-
len!

ASZ-Öffnungszeiten zu 
den Feiertagen
ASZ Region Ried: 
Mo 24.12. 	 geschlossen
Di/Mi 25./26.12. geschlossen
Mo 31.12	 geschlossen
Di 01.01.	 geschlossen

ASZ Utzenaich: 
Mo 24.12. geschlossen
Mo 31.12. geschlossen

ASZ Obernberg: 
Mo 24.12. geschlossen
Mo 31.12. geschlossen

Kriminalpolizei OÖ warnt: 
Geldforderung am Telefon 
bzw. per E-Mail/Internet = BETRUG 
Seit einigen Wochen, vor allem 
jetzt in der Vorweihnachtszeit, ver-
suchen organisierte Banden ältere 
Menschen zu betrügen. Sie kon-
taktieren diese am Telefon und ge-
ben an, dass nahe Angehörige in 
Schwierigkeiten geraten wären und 
eine Kaution benötigt wird, damit 
diese Person (Sohn, Tochter, Enkel-
kinder …) nicht eingesperrt würde. 
Die Täter geben sich derzeit als 
Kriminalpolizei aus, um das Ver-
trauen der Opfer zu erschleichen. 
Sie verlangen Bargeld, geben sich 
aber auch mit „Gold oder Münzen 
zufrieden“. Während des Telefona-
tes kann man auch das Weinen von 
Menschen, vorzugsweise Kinder 
wahrnehmen. 
Bitte denken Sie bei diesen Anru-
fen sofort an BETRUG und been-
den unverzüglich das Gespräch. 
Lassen Sie sich nicht täuschen – 
vertrauen Sie nicht!

Danach die örtlich zuständige Poli-
zei verständigen.

Wenn am Telefon Geld verlangt 
wird, handelt es sich immer um 
BETRUG. Ebenso  bei Geldfor-
derungen, die per E-Mail einlan-
gen. (Weder die Polizei, Banken, 
kein Rechtsanwalt, kein Botschafts-
angehöriger noch sonst jemand ver-
langt am Telefon Geld.)

Tipps:  	
- Beenden Sie sofort derartige Ge-
spräch!
- Geben Sie am Telefon keine pri-
vaten Informationen bekannt.
- Geben Sie niemals Bankdaten be-
kannt.
- Lassen Sie sich nicht unter Druck 
setzen.
- Informieren sie nahe Angehörige 
über das Geschehene.

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen 
unsere Kolleginnen und Kollegen 
vor Ort jederzeit zur Verfügung.
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Qualitätsoffensive  

Biotonne 
 

Sehr geehrte Biotonnenbenützer, 

der Inhalt der gesammelten Biotonnen kommt zu einer unserer 8 
Kompostieranlagen im Bezirk. Dort wird daraus Qualitätskompost hergestellt 
und dieser dient als natürlicher Dünger für die Landwirtschaft und den 
Gartenbau.  

Leider wurden in Ihrer Biotonne sehr viele Störstoffe vorgefunden, die eine 
Kompostierung nicht mehr zulassen.  

Wir ersuchen Sie künftig darauf zu achten, Störstoffe wie Plastiksäcke, 
Lebensmittelverpackungen und sonstige Abfälle nicht in die Biotonne zu 
werfen, da diese sonst nicht mehr entleert werden kann bzw. durch eine 
kostenpflichtige Restabfalltonne ersetzt wird! 

Bei Fragen kontaktieren Sie Ihre Wohnsitzgemeinde oder die 
Abfallberatung des Bezirksabfallverbandes Ried; Tel.: 07752/81770 

 

 

Clip: Bio ≠ Müll MTS 
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.

Zivilschutz-Tipp
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Nachrichten aus dem Kindergarten 
Am 12. Oktober  fand im Kinder-
garten  mit den Schulanfängern eine 
„Geschmacksschulung“  mit Semi-
narbäuerin Christine Streif und den 
Arbeitskreisleiterinnen von der Ge-
sunden Gemeinde Ingrid Maierho-
fer und Pauline Kinzlbauer statt.
Es wurde verschiedenes  Gemüse 
ertastet, benannt und natürlich ge-
kostet und den Kindern gesunde Er-
nährung nahe gebracht. Gemeinsam 
wurde ein leckerer Aufstrich zube-
reitet, der allen sehr gut schmeckte.
Ein herzliches Dankeschön für den 
interessanten Beitrag!

Am 9. November fand wieder un-
ser traditionelles Martinsfest statt. 
Gemeinsam zogen die Kinder mit 
ihren Laternen durch den Ort zur 
Kirche, wo wir unser Fest mit einen 
Schattenspiel, Liedern und einem 
Rollenspiel vom Mantelteilen fei-
erten. Anschließend wurde noch zu 
einem gemütlichen Ausklang mit 
Glühwein, Kuchen und Broten ein-
geladen. 
Ein herzliches Dankeschön an die 
Eltern der Schulanfänger für die 
Mithilfe und Unterstützung, ebenso 
den Musikern für die schöne Um-
rahmung beim Umzug!

Heuer nahmen die Kinder des Kin-
dergartens beim festlichen Um-
zug des Erntedankfestes  mit ihren 
selbstgestalteten Kronen teil.

Auch heuer beteiligte sich der Kin-
dergarten wieder bei der Weih-
nachtsaktion der O.Ö Landlerhilfe  
„Christkindl aus der Schuhschach-
tel“ mit vielen Paketen für die Kin-
der, die in ärmsten Verhältnissen 
in Rumänien leben, um ihnen eine 
große Freude zu bereiten. Ein herz-
liches Dankeschön an die Eltern für 
die vielen Pakete!

Gesunde Gemeinde Nachrichten

Beckenbodengymnastik mit Phy-
siotherapeutin Weilhartner Christa 

Wann:
ab 28.02.2019, 20 Uhr, einmal wö-
chentlich

Wo:
im Kindergarten Ort

Kosten:
8,- Euro pro Abend

Anmeldung am 
Gemeindeamt Ort im Innkreis 
Tel. 07751 / 8314

Beckenbodengymnastik
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Nachrichten aus der Volksschule
Große Feier zum Nationalfeiertag und 100 Jahre Republik Österreich in Ort im Innkreis 

Die Volksschule Ort im Innkreis 
veranstaltet jedes Jahr eine kleine 
Feier zum Nationalfeiertag. Heuer 
fand anlässlich dieses besonderen 
Jubiläumsjahres  die Nationalfei-
er als besonderes Ereignis und im 
würdigen Rahmen auf dem neu 
gestalteten Dorfplatz und im gro-
ßen Sitzungssaal des neu erbauten 
Gemeindeamtes statt. Viele Ge-
meindebürger, Eltern, Großeltern 
und alle Kindergartenkinder fanden 
sich zusammen, um bei den Auf-
führungen, Gedichten, Liedern und 
Darstellungen der Schulkinder da-
bei sein zu können. Die Kleinsten 
schwangen stolz ihre gebastelten 
Fahnen des Heimatlandes Öster-
reich, einige Kinder zeigten die 
Fahnen ihres Heimatlandes Maze-
donien, Türkei und sogar Brasilien 

war dabei. Die Kinder berichteten 
anhand anschaulicher mitgebrach-
ter Dinge, worauf wir Österreicher 
stolz sein können (berühmte Men-
schen, Sehenswürdigkeiten, schö-
ne Landschaft, Landwirtschaft, 
Essen und Trinken, ...) Auch die 

Begriffe Heimat, Frieden, Krieg 
und Freiheit wurden anschaulich 
dargestellt. Bürgermeister Walter 
Reinthaler betonte, wie wichtig es 

ist, den Kindern Geschichte be-
greifbar zu machen und Frieden 
und Freiheit als wertvolles Gut zu 
bewahren. VD OSR Edith Stieg-
lbauer erzählte den Kindern aus 
der Geschichte Österreichs, was 
ein Soldat alles (er)tragen musste, 
und brachte zur Veranschaulichung 
einen echten schweren Kriegshelm 
mit. 
Das Singen der Bundeshymne und 
der Landeshymne gab der Feier ei-
nen offiziellen hohen Stellenwert, 
aber Schlusspunkt und Höhepunkt 
für die Kinder war das anschlie-
ßende Hissen der großen Fahne vor 
dem Gemeindeamt.

Schulbusfahrerin Frau Irmi 
Neuburger ging mit Ende letzten 
Schuljahres in Pension. Sie trans-
portierte 19 Jahre lang die Orter 
Kinder unfallfrei zur Schule, darum 
ein großes DANKESCHÖN von 
der VS Ort für die gute Zusammen-
arbeit! Frau Diesenberger Anita 
übernimmt von ihr diese verant-
wortungsvolle Aufgabe.

WELIOS:  Ausflug in die Welt 
der Technik der 3. + 4.Klasse mit 

ihren Lehrkräften VL Wipplinger 
Martina und VOL Barbara Schlager

Schule am Bauernhof: Bewirtung 
der 1.+4.Klasse von Ortsbäurin 
Anni Fischer und ihrem Team in der 
Schule. Die 2.+3.Klasse besuchten 
den Bauernhof „Moa in Hof“ mit 
Führung durch den Bauernhof und 
herzlicher Bewirtung. Danke!

Zivilschutz-Vortrag: Der Kom-
mandant der FF Ort i.I. Herr 
Ranseder Bernhard hielt für alle 
SchülerInnen einen interessanten 
Vortrag über Zivilschutz und rich-
tiges Verhalten im Notfall. 

Verkehrserziehung: 1.Klasse 
Warnwestenaktion

Native Speakers an der VS Ort: 
Englischprojekt – Englisch im 
Schulalltag 

Erlebnisreiche Tage im Herbst an der Volksschule Ort im Innkreis: 
Tatkräftige Unterstützung der 
Schule: Jausenbäurin Hilde, Frau 
Reischer Karina, die Lesepatinen 
Frau Summereder und Frau Peter-
maier, Frau Kiss Juliane

Koch-Workshop in der Schu-
le: Marie Hartinger und ihre Mut-
ter kochten mit den Kindern der 
1.Klasse ein gesundes Herbstmenü 
Kürbiscremesuppe + Apfelstrudel 

Herbstwanderung der 1.Kl. auf 
den Aichberg mit Jägerbegleitung 
(Herr Weilhartner Johann + Herr 
Wagner Johann) und ihren Jagd-
hunden

3.Klasse - Besuch der BH Ried i.I. 
– Tag der offenen Tür zur 150-Jahr-
Feier 

Heimatkunde – auf den Spuren 
der Geschichte von Ort mit VD 
OSR Edith Stieglbauer und 3.Klas-
se 
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Fotoclub Ort wieder erfolgreich

Einen schönen Erfolg feiert Leopold 
Wiesner mit seinem Bild „Black & 
White“.  Er hat es geschafft, beim 
letzten Quartalsbewerb in der Hart-
lauer Galerie am Pöstlingberg in 
Linz in der Sparte „Frau im Bild“ 
großformatig präsentiert zu wer-
den. Herzliche Gratulation!
Ein weiteres Zeichen der Wert-
schätzung der Orter Fotografen ist 
der Umstand, dass Obmann Walter 
Trausinger für den nächsten Be-
werb „Bäume & Wälder“ in die 
Jury eingeladen wurde. 
Die Hartlauer Galerie präsentiert 
nationale und internationale Foto-
kunst in Perfektion. Ausstellungs-
leiter in niemand geringerer als der 
Veranstalter des weltgrößten Foto-
salons,  Dr. Chris Hinterobermaier.
Ziel ist es, der österreichischen Fo-
toszene eine Identifikationsstätte zu 
widmen, Amateurfotografen und 
Fotoclubs soll erstmals ein Forum 
für deren herausragende Leistun-
gen geboten werden. Der Vergleich 
mit der Weltspitze soll der heimi-
schen Fotografie Ansporn sein und 
für die Besucher eröffnet die  Hart-
lauer Fotogalerie ein Universum 
der Bildeindrücke. 
https://fotogalerie.hartlauer.at

Bei der heurigen Verbandsmeister-
schaft der Arbeitsgemeinschaft Ös-
terreichischer Lichtbildner (AÖL) 
nahmen  136 Autoren mit 884 Bil-
dern aus 16 Vereinen aus Ober- und 
Niederösterreich teil. Der FC Neu-
hofen i. I. hat die Veranstaltung 
mustergültig durchgeführt. Durch 
den Beitritt des FC Schwanenstadt 
(gehört zu den Seriensiegern bei 
Staats- und Landes meisterschaf-
ten) – der Verein hat 12 von 23 

möglichen Preisen eingeheimst 
– ist die Luft erheblich dünner ge-
worden. Umso mehr dürfen wir uns 
in der Clubwertung über den 4 Platz 
freuen. Wir waren mit Abstand bes-
ter Innviertler Club. In der Autoren-
wertung erreichte Walter Trausin-
ger den 5. Rang, in den Sparten „in 
Bewegung“ und „Mensch“ ist er je-
weils vierter und punktegleich mit 
der Bronzemedaille. 

19.01.2019 
Apres Schifahrt Planai

02.02.2019 Tagesschifahrt 
Mühlbach/Hochkönig

23.02.2019 Familienschifahrt
Postalm (Preis steht noch nicht fest)

02.03.2019 Apres Schifahrt 
Flachauwinkel

Schiklub Ort
Preise Apres-Schifahrten:
Mitglieder: 
EW: 56,00
JU: 38,00
KI: 28,00
Nichtmitglieder: 
EW: 60,00
JU: 42,00
KI: 32,00

Preise Normale Fahrt:
Mitglieder: 
EW: 52,00
JU: 35,00
KI: 25,00
Nichtmitglieder: 
EW: 56,00
JU: 39,00
KI: 29,00 

Fahrpreis ohne Liftkarte: 15,00 €
Jugendliche: 1999 bis 2001
Kinder: 2002 bis 2011Information und Anmeldung bei Hölzl Günter Tel. 0660 / 654 65 43
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TSV Nachwuchs

Der  des 

lädt ein zum 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag, 30. Dezember 2018 

17:00 – 21:00 Uhr 

am Dorfplatz 

 
Kinderfasching am 
Sonntag, 24. Februar 2019, 
14.00 - 17.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Ort. 

Für euer leibliches Wohl wird ge-
sorgt!
Der Nachwusches des TSV Ort 
freut sich auf euer Kommen!

Vorankündigung  
Kinderfasching

Borkenkäfer – wie geht’s weiter?
Die Aufarbeitung befallener Bäu-
me muss weitergehen! – in Ihrem 
eigenen Interesse und dem Ihrer 
Waldnachbarn – beobachten Sie 
Ihren Wald weiter, entfernen Sie 
schnell befallene und verdächtige 
Bäume. Selbst sehr kalte Witte-
rung beeinträchtigt die Borkenkä-
fer kaum – er ist nur im “Winter-
schlaf“.
95% des neuen Befalls findet inner-
halb von 500 m vom Altbefall statt.

Die beste vorbeugende Bekämp-

fung sind Fangbäume in Befalls-
nestern von mindestens 17 Käfer-
bäumen – und werden mit einer 
Förderung unterstützt. Nützen Sie 
das Wissen und die Erfahrung der 
Bezirksförster dafür!

Förderungen müssen VOR der 
Durchführung der Maßnahmen be-
antragt werden. Nicht nur bei Fang-
bäumen, auch bei Wiederauffors-
tungen oder beim Verhacken von 
Restholz. Wir bitten Sie dringend 
die Anträge im Jänner und Februar 

abzuwickeln. Grundsätzlich ist die 
Aufforstungsförderung umso höher 
je weniger Fichten gesetzt werden – 
naheliegend bei dem Schadereignis 
und der kommenden Klimaerwär-
mung.

Auch von Wiedhaufen geht hohes 
Risiko aus – bitte denken Sie dar-
an und hacken Sie das Astmaterial 
spätestens im Frühjahr ein oder la-
gern Sie es – wie Borkenkäferstäm-
me - mindestens 500 m vom Wald 
entfernt.

Bei den intensiven Schlägerungsar-
beiten sind auch viele Wege schwer 
belastet worden, trotz der Trocken-
heit. Auch öffentliche Wege müs-
sen von den Wegbenützern wie-
der hergerichtet werden, wenn die 
Fahrbahn, die Schächte, Durchläs-
se oder die Wasserableitung schwer 
beschädigt wurden. Bei privaten 
Straßen ist die Sanierung in den 
Satzungen der Forststraßengenos-
senschaft geregelt oder die Wege-
berechtigten müssen sich selbst da-
rüber einigen.

Die Existenz des Waldes ist durch 
Stürme, Schnee, Trockenheit und 
Schädlinge nicht gefährdet, er 
wird weiter Holz liefern und un-
seren Lebensraum, Wasser und 
Luft schützen.
Sicherlich wird sich aber die Zu-
sammensetzung der Baumarten 
unserer Wälder ändern (müssen).

Forstdienst der BH Ried i.I. 
Ing. Dipl.-Ing.(FH) Rudolf Auin-
ger, M.Sc. 0664 60072 68452
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Judoverein

Selbstverteidigung 
für Frauen ab 14 Jahre 
 

 

 

4  Abende 
07.01.2019 - 28.01.2019 / MO 19:30 -21:00 

 

 

Veranstaltungsort 
Mehrzweckhalle  ORT im Innkreis /Sportlereingang 

 

Kurskosten: €38 
Mitzubringen: Trainigsanzug oder bequeme Kleidung 

Was bringts? 
Erfahrene Judo-Trainer und Einsatzleiter der Justiz vermitteln 
Kenntnisse der Selbstverteidigung auf Basis verschiedener 
Kampfsportarten.  

 Stärke Dein Selbstvertrauen in 
    bestimmten Situationen! 

 Lerne sicheres Fallen! 
 Stärke Deine körperliche Fitness! 

 

Voranmeldung unter  0664/4052604   oder  laabmaier@aon.at 

Unsere Jugendbetreuerin There-
sa Etzinger legte im November 
2018 den Jugendbetreuerlehrgang 
in der Landesfeuerwehrschule in 
Linz erfolgreich ab. Mit dem noch 
weiter vertieften Wissen, startete 
sie gleich mit Sport- und Teambil-
dungsaktivitäten für die Jugend-
gruppe in der Mehrzweckhalle. 
Was den Jugendlichen sehr viel 
Spaß bereitete. Auch nach der Be-
werbssaison werden viele Stunden 
in die Jugendarbeit investiert. Am 
2. November 2018 nahmen einige 
Jugendliche an dem Wissenstest 
„Bayerische Jugendflamme“ teil.  
Wir gratulieren unseren Teilneh-
mern Marlene Bögl, Lena Maier-
Ezinger (jeweils Stufe 2 Silber), 
Matthias Bögl, Lukas Hetzeneder, 
Jakob Koppelstätter, Florian Lang, 
Marlene Lang, Tobias Maier-Ezin-
ger, Bastian Schrattenecker und 
Juliane Trausinger (jeweils Stufe 1 
Bronze) recht herzlich. 

Das erfolgreiche und arbeitsintensi-
ve Jugendjahr wird auch heuer mit 
der Weihnachtsaktion am 24. De-
zember 2018 beendet.

Jugend immer auf Kurs bei der FF Ort
Du möchtest in deiner Freizeit et-
was Spannendes machen und hast 
Lust auf Teamgeist, Spaß und Ac-
tion? Komm zur Feuerwehrjugend 
Ort und werde zum Helfer von 
morgen! Bei uns sind alle Mädchen 
und Burschen im Alter von 10 bis 
15 Jahren herzlich willkommen. 
Melde dich einfach bei Theresa Et-
zinger (0650/5516060)!

Imker-Kurse
Der Oö. Landesverband für Bie-
nenzucht bietet viele Imker-Neu-
einsteiger-Basiskurse und weitere 
Themenkurse an im neuen Kurs-
programm-Jahresprogramm 2019. 
Infos dazu unter:
www.imkereizentrum.at
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FF Osternach
L E I S T U N G S P R Ü F U N G 
BRANDDIENST

Nach mehreren Monaten intensi-
ver Vorbereitung konnte am Nach-
mittag des 10. November von 14 
Kameraden die Leistungsprüfung 
Branddienst erfolgreich abgelegt 
werden.
Ziel dieser neuen Ausbildung ist es, 
Kenntnisse zur Bewältigung von 
Brandeinsätzen zu erhalten, sowie 
weiter zu vertiefen. Wesentlicher 
Bestandteil ist dabei genaues, pra-
xisnahes Arbeiten mit der eigenen 
Ausrüstung anstelle von Jagden 
nach etwaigen Rekordzeiten.
Besonders stolz sind wir darauf, 
dass wir uns nunmehr zu dem klei-
nen Kreis der ersten Feuerwehren 
im Bezirk Ried zählen dürfen, wel-
che diese fordernde, jedoch absolut 
sinnvolle Leistungsprüfung bereits 
abgelegt haben.

JUGEND

Dass es bei unserer Jugendgruppe 
kaum langweilig wird, zeigt sich 
dadurch, dass auch nach der Be-

werbssaison noch fleißig gelernt 
wird.
Nach einer vierwöchigen Vorbe-
reitungsphase für das Abzeichen 
Jugendflamme, in der sich die Kin-
der- und Jugendlichen vor allem 
mit den Themen Erste Hilfe, Ver-
kehrserziehung und Feuerwehrwis-
sen beschäftigten, wurde am Frei-
tag den 2. November ihr Wissen im 
Feuerwehrhaus Aurolzmünster auf 
die Probe gestellt.
Der Fleiß wurde belohnt und alle 
zehn Jugendfeuerwehrmitglieder 
konnten ihr neues Abzeichen in 
Empfang nehmen. Für manche der 
Kinder ist es ihr erstes Abzeichen. 
Wir gratulieren zu der tollen Leis-
tung!
Dennoch steht bis zum nächsten 
Frühjahr noch einiges auf dem Pro-
gramm. Neben dem Feuerwehrwe-
sen wird es Spielenachmittage und 
Ausflüge geben, um die Zusam-
mengehörigkeit zu stärken. Außer-
dem werden wir am 24. Dezember 
wieder mit dem Friedenslicht zu 
euch kommen!
Des Weiteren möchten wir Ka-
tharina Öttl zum bestandenen Ju-
gendfeuerwehrleistungsabzeichen 
in Gold gratulieren! Nach sechs 
Jahren Mitglied der Jugendgrup-
pe schließt dieses Abzeichen ihre 
Ausbildung der Feuerwehrjugend 
ab. Anschließend wird sie in den 
Aktivstand übertreten. Diese Leis-
tung wird oft auch als „Jugendfeu-
erwehr-Matura“ bezeichnet.

FUNKLEHRGANG
Gleich drei Kameraden der Feuer-
wehr Osternach absolvierten den 
letzten Funklehrgang im Herbst, 
allesamt mit hervorragenden Leis-
tungen. Drei Tage Freizeit wurden 
dafür investiert, die Grundlagen in 
den Bereichen Sprechfunk, Alar-
mierungstechnik und Kartenkunde 
zu erlernen - mit neuem Wissen 
sind Alexander Koppelstätter, Ma-
rio Flotzinger und Michael Feichtl-
bauer nun bestens gerüstet für die 
nächsten Einsätze.

EINLADUNG ZUM GLÜH-
WEINSTAND
Passend zum Jahresbeginn, 4. und 
6. Jänner, lädt euch die FF Oster-
nach zum Glühweinstand ein. Die 
Erlöse dieser Veranstaltungen kom-
men der Finanzierung von Ausrüs-
tungen zugute.
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Auch heuer nahmen wir wieder an 
der Konzertwertung im Keine-Sor-
gen-Saal teil und konnten uns mit 
hervorragenden 93,5 Punkten in der 
Wertungsstufe C eine Goldmedaille 
holen.

Bei der diesjährigen Jungmusiker-
Leistungsabzeichenverleihung er-
hielt Klaus Ranseder am Tenorhorn 
das bronzene Leistungsabzeichen. 
Für das Juniorleistungsabzeichen 
haben sich Elina Buchinger (Trom-
pete), Julia Hölzl (Tenorhorn) und 
Julian Wiesner (Trompete) qualifi-
ziert. Wir gratulieren den fleißigen 
Jungmusikern zu ihren Erfolgen!

Wir Musiker(Innen) der Pfarrmusik 
möchten uns für die Besuche bei 
unseren Veranstaltungen und die 
Unterstützungen, die Sie uns wie-
der entgegengebracht haben recht 

Pfarrmusik Ort
herzlich bedanken. Wie gewohnt 
besuchen wir Sie wieder am 26. und 
29. Dezember, um Ihnen musika-
lisch die besten Neujahrswünschen 
zu überbringen. Wir wünschen aber 
heute schon ein besinnliches und 
geruhsames Weihnachtsfest.

Vorankündigung für 2019:
Nächstes Jahr wird wieder ein Ka-
barett der besonderen Sorte im 
FACC-Werk 4 stattfinden. Der 
österreichische Kabarettist Klaus 
Eckel (bekannt aus dem ORF Co-
medy-Talk „Eckel mit Kanten“) 
wird am Samstag, 26. Oktober 
2019 mit seinem Programm „Ich 
werde das Gefühl nicht los“ zu 
Gast sein. Karten gibt es ab sofort 
auf www.oeticket.at und ab Anfang 
des nächsten Jahres bei allen Mu-
sikerinnen und Musikern der Pfarr-
musik Ort.

Wir möchten uns für die gute  
Zusammenarbeit, bei unseren  
Kunden recht herzlich bedanken.
Es war eine schöne Zeit mit Euch. 

D A N K E !
Wir verabschieden uns mit  
22. Dezember 2018 und wünschen 
Euch alles Gute für die Zukunft !
 
Claudia, Eveline, Madeleine 

Einschaltung

Foto: Sylvia Haginger

Suche Bauernhof 
oder Sacherl lang-
fristig zu mieten  
Tel.  0664 / 99 23 199 
oder 07751 / 20054

Einschaltung
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Familienfreundlich & Modern Wohnen: 

Am Rande der auflebenden Gemeinde Ort im Innkreis entstehen im Sommer 
2019 zwei Wohnanlagen, mit je 6 Wohnungen in Massivbauweise. 
 
Die 3 Zimmer Wohnungen bieten eine Wohnfläche von ca. 70m² bis 93m². Alle 
Wohnungen verfügen über Terrassen, Eigengärten oder geräumigen Balkonen. 
Die gut durchdachten Grundrisse ermöglichen eine ideale Nutzung der 
Wohnfläche. 
Kaufpreis ab: € 220.000,- 
 
Ihr Interesse ist geweckt? – Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bauprojekt Haag Firmengebäude Hohenzell sawo immo gmbh 

Leben in der Gemeinde Ort im Innkreis 
12 Wohneinheiten, frei finanzierte Eigentumswohnungen 

Alle weiteren Informationen erhalten Sie gerne unter: 
 

Herr Ing. Wolfgang Salletmaier: +43 664 4016133 
Herr Franz Desbrosses:   +43 664 2350738 
Frau Nadine Reiter:   +43 7752 2015042 nadine.reiter@sawo-immo.at 

Einschaltung
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Abfuhrtag Datum Intervall
SAMSTAG 22. Dezember 2018 2 + 4
Dienstag 8. Januar 2019 2
Mittwoch 16. Jänner 2019 Biotonne
Dienstag 22. Januar 2019 2 + 4

Donnerstag/Freitag 31. Jänner 2019/1. Februar 2019 Altpapier
Dienstag 5. Februar 2019 2
Mittwoch 13. Februaur 2019 Biotonne
Dienstag 19. Februar 2019 2 + 4
Dienstag 5. März 2019 2
Mittwoch 13. März 2019 Biotonne
Dienstag 19. März 2019 2 + 4

Donnerstag/Freitag 28. März 2019/29. März 2019 Altpapier
Dienstag 2. April 2019 2
Mittwoch 10. April 2019 Biotonne
Dienstag 16. April 2019 2 + 4
Dienstag 30. April 2019 2
Mittwoch 8. Mai 2019 Biotonne
Dienstag 14. Mai 2019 2 + 4

Donnerstag/Freitag 23. Mai 2019/24. Mai 2019 Altpapier
Dienstag 28. Mai 2019 2
Mittwoch 5. Juni 2019 Biotonne
Dienstag 11. Juni 2019 2 + 4
Dienstag 25. Juni 2019 2
Mittwoch 3. Juli 2019 Biotonne
Dienstag 9. Juli 2019 2 + 4

Donnerstag/Freitag 18. Juli 2019/19. Juli 2019 Altpapier
Dienstag 23. Juli 2019 2
Mittwoch 31. Juli 2019 Biotonne
Dienstag 6. August 2019 2 + 4
Dienstag 20. August 2019 2
Mittwoch 28. August 2019 Biotonne
Dienstag 3. September 2019 2 + 4

Donnerstag/Freitag 12. September 2019/13. September 2019 Altpapier
Dienstag 17. September 2019 2
Mittwoch 25. September 2019 Biotonne
Dienstag 1. Oktober 2019 2 + 4
Dienstag 15. Oktober 2019 2
Mittwoch 23. Oktober 2019 Biotonne
Dienstag 29. Oktober 2019 2 + 4

Donnerstag/Freitag 7. November 2019/8. November 2019 Altpapier
Dienstag 12. November 2019 2
Mittwoch 20. November 2019 Biotonne
Dienstag 26. November 2019 2 + 4
Dienstag 10. Dezember 2019 2
Mittwoch 18. Dezember 2019 Biotonne
Dienstag 24. Dezember 2019 2 + 4

** Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen von Sträuchern und Bäumen freihalten! 
    Dies betrifft die Breite als auch die Höhe der Straße!

MÜLL-, BIOTONNEN- UND ALTPAPIERABFUHRPLAN 2019

** Bitte die Abfalltonnen rechtzeitig mit dem Aufkleber nach vorne zur Abfuhr bereitstellen!
** In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW-Ausfall,  Krankheit, …)
    kann sich die Abfuhr verschieben --> bitte Mülltonnen stehen lassen!!
** Im Winter bitte keinen nassen Abfall einfüllen --> Abfall friert ein und es könnte nur zu
    einer Teilentleerung der Abfalltonnen kommen!


